
Staufenberg• Dransfeld• Hann. Münden Donnerstag, 11. Oktober 2012

Organisation
und verlieh
folgenden jun-
gen Brand-
schützer die
Jugendflam-
me 2:
Adelebsen:

Alena Schür-
mann, Kevin
Ullmann, Ma-
rieke Freerk,
Jan Eric Sieg-
mann, Sabrina
Wabbersen,
Lars Wabber-
sen;
Lödingsen:
Dana Hille-

brecht, Andy
Arcia Garcia;
Barlissen:
Julius Berg-

mann, Arne Grob, Andre
Flemme,Vanessa Flemme;
Dransfeld:
Christoph Hohla, Felix Dö-

ring;
Löwenhagen:
Kai Hensellek, Maxim Käm-

merer, Lea Henneking;
Gimte:
Tino Griesam, Joshua Lip-

fert;
Wiershausen:
Leon Heßke, Felix Schuldes;
Dahlheim:
Jacquelin Blösing, Janika

Tolksdorf, ThorbenWitzel;
Escherode:

Domenic Ferber;
Landwehrhagen:

Alina Kuhn;
Uschlag:
Lukas Gleim, Kevin Schulze.

(kri)

wird mittels B-Mehrzweck-
strahlrohr, dem Stützkrüm-
mer, einem Verteiler und ei-
nem C-Druckschlauch herge-
richtet. Der Wasserwerfer
wird zum längerfristigen Küh-
len von Einsatzstellen oder
zur Gefahrenabwehr einge-
setzt.

Schließlich mussten die
jungen Leute ihr Wissen be-
weisen, etwa zur Beladung ei-
nes Feuerwehrfahrzeugs.

Nachdem die Jugendlichen
diese Aufgaben absolviert hat-
ten, war Sport und Spiel ge-
fragt. Die Prüfling mussten ei-
nen Parcours mit Bobby-Cars
absolvieren.

Stefan Lindel, stellvertre-
tender Kreisjugendfeuerwehr-
wart, dankte den Adelebser
Feuerwehrleuten für die gute

Die Jugendlichen mussten
bei der zweiten Jugendflamme
tieferes Feuerwehrfachwissen
unter Beweis stellen. Eine der
Aufgabe war zum Beispiel, an
einer Unfallstelle den Verkehr
absichern. Dazu gehört neben
dem Aufstellen der Warnke-
gel auch die Eigensicherung
durch das Feuerwehrfahrzeug.

Eine weitere Aufgabe war,
ein Standrohr, welches zur
Wassergewinnung aus einem
Unterflurhydranten benutzt
wird, richtig zu setzen. Dabei
mussten die Prüflinge eine B-
Druckleitung zusammenkup-
peln.

Weiterhin verlangte die
Jury von den Jugendlichen, ei-
nen improvisierten Wasser-
werfer aufzubauen. Dieser

ADELEBSEN. Junge Feuer-
wehrleute aus dem Altkreis
Münden erfüllten bei einer
Veranstaltung in Adelebsen
die gestellten Aufgaben und
erhielten als Lohn für den
Fleiß die Jugendflamme 2. Das
ist eine Prüfung, die die Ju-
gendlichen während ihrer
Brandschutz-Ausbildung able-
gen.

Nach Angaben der Kreisju-
gendfeuerwehr wurden im
Brandabschnitt West 28 Ju-
gendflammen 2 verliehen -
acht an Jugendliche der Wehr
aus Adelebsen, neun an Ju-
gendliche aus der Samtge-
meinde Dransfeld, vier an Ju-
gendfeuerwehrleute aus
Wiershausen und Gimte sowie
sieben an angehende Brand-
schützer aus Staufenberg.

Junge Brandschützer bestanden Prüfung
28 Mädchen und Jungen von Jugendfeuerwehren schafften die Aufgaben und erhielten dafür die Jugendflamme 2

Kai Hensellek (Jugendfeuerwehr Löwenhagen)
beim Setzen eines Standrohres. Foto: Privat/nh

Sonnenblume
im Frühherbst
Alte Bauernregeln sprechen von
goldenemOktober. Gemeint ist,
dass auch im Herbst noch hin
und wieder die Sonne scheint
und die gleichnamige Blume in
ein zauberhaftes Licht taucht. In-
sekten landen auf der Blüte, um
Nektar zu saugen. Es gibt Son-
nenblumen, die sind wahre Rie-
sen. Diese stammt aus einem
Garten in Landwehrhagen und
misst 1,98 Meter. Foto: Krischmann

BENTERODE. Die Freie Sport-
vereinigung Benterode (FSV)
veranstaltet am Sonntag, 14.
Oktober, ihren Volkswander-
tag. Start ist um 10 Uhr am
Sportplatz Benterode. Die
Strecke umfasst circa zehn Ki-
lometer und führt durch die
Gemarkung rund um die Orts-
lage.

Für Essen und Getränke
nach der Wanderung haben
die Veranstalter gesorgt, es
gibt hausgemachte Suppe, Ge-
grilltes und Kaffee und Ku-
chen.

Um 14.30 Uhr empfängt in
der 2. Kreisklasse, die Herren-
mannschaft des FSV Bentero-
de die Tuspo Weser-Gimte II.
(sta)

FSV Benterode
lädt ein zum
Volkswandertag

LUTTERBERG. Die Jugendli-
chen, die sich um den Jugend-
raum Lutterberg kümmern,
laden für Sonntag, 14. Okto-
ber, zur Wiedereröffnung des
Treffpunktes alle Interessier-
ten herzlich zu einem Tag der
offenen Tür ein.

Kickern und Dart spielen
Neben Würstchen, die die

Schlachtefreunde Lutterberg
grillen und anbieten, gibt es
für die Gäste Kaffee und Ku-
chen. Die Besucher können
den Jugendraum kennenler-
nen, kickern und Dart spielen.
Für die Kleinsten wird Kinder-
schminken angeboten. Die
Veranstaltung beginnt um 14
Uhr. (red)

Tag der
offenen Tür
im Jugendraum

Beste Qualität.
Bester Preis.Preis. Bester

0. €
 Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr  Preisvorteil: Ihr

 ! 35% ! 35% ! 35% ! 35%

SENSATIONSPREIS

25
REWE Beste Wahl
Fruchtjoghurt Mild
versch. Sorten, 3,5% Fett,
(100 g = 0.10)
250-g-Becher

Aus der
TV-Werbung

Deutschland:
Kohlrabi
Kl. I
St.

Ecuador/Costa Rica/
Honduras/Kamerun:
Ananas
Extra Sweet
St.

Wiener oder
Geflügelwiener
100 g

Hackfleisch
gemischt
vom Rind und
Schwein
1 kg

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 0.59)
1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Melitta
Kaffee
versch. Sorten,
gemahlen,
(1 kg = 7.38)
500-g-Pckg.

Harzer Grauhof
Mineralwasser
versch. Sorten,
(1 l = 0.33)
3 x 1-l-PET-Fl.
zzgl. 3 x 0.25 Pfand Extaler

Mineralquell
versch. Sorten,
(1 l = 0.32)
2 x 12 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten
zzgl. 2 x 4.50 Pfand

AKTIONSPREIS

0.29
AKTIONSPREIS

0.99

AKTIONSPREIS

0.59

Ihr Preisvorteil:

45%!

AKTIONSPREIS

3.96

AKTIONSPREIS

0.89

Ihr Preisvorteil:

34%!

AKTIONSPREIS

3.69

Ihr Preisvorteil:

24%!

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

1.00

Ihr Preisvorteil:

31%!

AKTIONSPREIS

7.77
Ihr Preisvorteil:

32%!

www.rewe.deIn vielen Märkten Montag – Samstag bis geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.22 Uhr

1,5-l-PET-Flasche

3 Flaschen 2 Kästen
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Besser leben.
KW 41 Gültig ab 10.10.2012

Besser leben.
Frisch leben.
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Ralf Heinemann
Textfeld
Quelle: HNA 11.10.2012




